
Willkommen zu diesem vergnüglichen Frage-
spiel!

Jeder kennt das: Bei einem netten Tete à Tete 
geht der Gesprächsstoff aus und den nichtssa-
genden Smalltalk mag man auch nicht mehr 
hören. Oder in einer größeren Runde stockt die 
Unterhaltung, bzw. nimmt eine Wende an, die 
der guten Stimmung aller Anwesenden nicht be-
sonders zuträglich ist. Was nun? 

Hier schafft Table Talk Abhilfe. Wir haben dieses 
Frage-Set in den verschiedensten Situationen 
und mit ganz verschieden denkenden Menschen 
erprobt, viel gelacht und gestaunt, – und uns vor 
allem köstlich amüsiert. Außerdem haben wir 
unsere „Versuchskaninchen“ von einer ganz 
neuen Seite kennen gelernt, weil wir von ihnen 

Dinge erfuhren, die wir nie für möglich gehalten 
hätten! Es ist auch schon vorgekommen, dass 
vorerst Skeptische zum Schluss nicht mehr zu 
bremsen waren und es bedauerten, wenn der 
Frage-Abend sich dem Ende zuneigte (dies ha-
ben wir insbesondere bei Männern festgestellt). 

Table Talk kann überall gespielt werden, sei dies 
auf Reisen, im Verkehrsstau, auf dem Flughafen, 
im noblen, aber todlangweiligen Hotel-Speise-
saal und sogar am Krankenbett ....  

Als beispielsweise ein Ehepaar, das schon über 
20 Jahre verheiratet ist, das vorliegende Frage-
Set ausprobierte, stellten beide erstaunt fest, wie 
viel sie von einander nicht wussten, ja nicht 
einmal ahnten. Da sie plötzlich so viel zu be-
sprechen hatten und ganz in ihr Spiel versunken 

waren, wirkten sie auf andere in der Runde  wie 
Frischverliebte und wurden auch mehrmals da-
rauf angesprochen (und sicher auch ein bisschen 
beneidet).  Meinem Mann und mir ist es ebenso 
ergangen. Richtig interessant wurde es, wenn 
wir uns für die Antworten viel Zeit einräumten, 
bzw. zuerst darüber nachdachten. So schafften 
wir pro Abend höchstens zwei Fragen und hoch-
gerechnet haben wir nun für die nächsten drei 
Jahre genug Gesprächstoff in petto. 

Lassen Sie sich überraschen – Sie werden an 
sich selbst und an Ihren Gesprächspartnern ganz 
neue Züge und Seiten entdecken!
Wir wünsche Ihnen viele interessante Unter-
haltungen und viel Spaß und Freude mit Table 
Talk. 
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Und so geht’s 

Table Talk zu zweit:
Ganz einfach: Sie stellen die Box in die Tisch-
mitte, ziehen spontan  eine Karte und beant-
worten die Frage so gründlich und ausführlich 
wie möglich. Danach  ist  Ihr Gegenüber an der 
Reihe .
Variante I: Sie ziehen drei Karten auf einmal 
und wählen eine aus, die Sie beantworten 
möchten. 
Variante II: Ihr Gegenüber zieht nach der Be-
antwortung eine andere Frage. 
Für Fortgeschrittene: Der eine zieht die Karte 
und der andere versucht sie für ihn zu beant-
worten.


